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Einsatzgebiet auf Dillingen erweitert 
 
Ein neuer Peugeot 208 für die Kirchliche Sozialstation Saarlouis-
Saarwellingen  

 
Die Caritas-Sozialstation Saarlouis-Saarwellingen ist gewachsen. Den 
Versorgungsbereich Dillingen hat sie hinzubekommen, nachdem die Sozialstation 
Dillingen-Nalbach aufgelöst wurde. „Wir versorgen jetzt insgesamt 1000 Klienten“, 
erklärt Pflegedienstleiterin Angela Niehren. 80 Fachkräfte sind hierzu im Einsatz.  Zur 
individuellen Hilfe bei der häuslichen Pflege gibt es bei Bedarf auch Unterstützung in 
der hauswirtschaftlichen Versorgung sowie bei der Alltagsgestaltung und Aktivierung. 
Alles das entlastet die pflegenden Angehörigen.  
 
Um zu den vielen pflegebedürftigen Menschen zu kommen, braucht die Sozialstation 
auch entsprechend viele Einsatzfahrzeuge. 32 Autos zählt der Fuhrpark, den die 
Kreissparkasse Saarlouis jetzt um ein weiteres aufstockte. KSK-Vorstandsmitglied Uwe 
Bourgeois überreicht den neuen Peugeot 208 an Angela Niehren und Fabio Pirillo, 
Technischer Leiter der Einrichtung.      
   
Die Sozialstation mit Sitz in der Donatusstraße in Roden wurde 1979 von den 
katholischen Kirchengemeinden Saarlouis und Saarwellingen und der evangelischen 
Kirchengemeinde Saarlouis gegründet. Seit 2019 steht sie unter der Leitung der 
Caritas.  

 
Bei der Autoübergabe (von rechts): KSK-Vorstandsmitglied Uwe Bourgeois, Angela Niehren, Robert 
Steinmeier, Leiter des KSK-Marktmanagements, Fabio Pirillo und KSK-Mitarbeiterin Noelle Heimann. 
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